
  

 

Interpellation Nr. 41 (April 2025) 
betreffend Stand der Planungen für eine vom Grossen Rat verlangte Publikumssporthalle 

25.5185.01 
 

2020 reichte Grossrat Alex Ebi eine Motion ein, mit der er ein neues Hallenbad und eine Publikumssporthalle 
verlangte. Die Motion wurde überwiesen. Der Regierungsrat bejahte den Bedarf für ein zusätzlichen Hallenbad 
und eine Sporthalle mit Zuschauerkapazitäten und moderner Einrichtung. Dabei erwähnte der Regierungsrat die 
Vereine der Mannschaftssportarten, welche in den beiden höchsten Schweizer Ligen aktiv sind. 

In einem Zwischenbericht erklärte der Regierungsrat, die beiden Anliegen separat zu verfolgen; für ein Hallenbad 
bestünden bereits Planungen im Gebäude des Musical Theaters.  

Hinsichtlich Publikumssporthalle wurde im März 2021 mitgeteilt, das Sportamt habe bereits Abklärungen 
getroffen. Auch sei eine Arbeitsgruppe unter der Leitung des Finanzdepartements daran, Abklärungen zu treffen 
und erste Ergebnisse würden im Herbst 2023 vorliegen. In der Folge ersuchte der Regierungsrat um eine 
Fristverlängerung bis 2025. 

In Bezug auf die Planung einer Publikumssporthalle ist offensichtlich noch nichts passiert. Es wirkt seltsam, wenn 
es nicht möglich ist, im Zeitraum von fünf Jahren erste Ergebnisse vorzulegen – vor allem vor dem Hintergrund 
der sehr positiven ersten Reaktion des Regierungsrats auf das Begehren und den dringenden Bedarf der 
Sportvereine.  

In der Zwischenzeit haben unter der Leitung des RTV 1879 Gespräche der Sportvereine stattgefunden, welche 
eine solche Halle gerne benützen würden. Auch Ideen für Standorte sind bei diesen privaten Organisationen 
vorhanden,  

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Steht der Regierungsrat nach wie vor zu seinen Aussagen aus dem Jahr 2020, wonach er den Bedarf für 
eine Publikumssporthalle mit ansprechender Platzzahl als gegeben erachtet? 

2. Welche Resultate haben die 2021 erwähnten Abklärungen des Sportamts gezeitigt? 

3. Welche Ergebnisse resultieren aktuell aus der Arbeitsgruppe des Finanzdepartements, nachdem 
Resultate nicht wie in Aussicht gestellt im Herbst 2023 vorgelegt wurden? 

4. Ist der Regierungsrat bereit, mit den interessierten Vereinen in Verbindung zu treten und deren Ideen in 
die eigenen Planungen einzubeziehen? 

5. Welche Areale auf baselstädtischem Boden oder in der näheren ausserkantonalen Umgebung können für 
den Bau einer solchen Halle geeignet sein? 

6. Wie sieht der Zeitplan für das weitere Vorgehen aus, nachdem seit der Einreichung der Motion bis heute 
unüblich viel Zeit vergangen ist? 

Gabriel Nigon 

 

 


